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Erleben Sie Ihre Stadt zu Fuß!

Dieser Stadtwanderführer zeigt Ihnen Saarbrücken von einer neuen Seite. 20 interes-
sante Wandertouren führen Sie auf schöne und abwechslungsreiche Wege, an bekannte 
und unbekannte Ziele, durch die verschiedenen Stadtteile und auf thematischen Routen 
durch das Stadtgebiet. 

Wandern Sie durch das barocke Saarbrücken, zum Brennenden Berg, auf den Spicherer 
Höhen und im Deutsch-Französischen Garten. Entdecken Sie Altbekanntes und Neues 
auf einer der Touren und erleben eine abwechslungsreiche und lebendige Stadt. 

Mit Serviceteil zu jeder Tour:
•	 Ausführliche Wegbeschreibung
•	 Angaben zur Länge der Tour, der Gehzeit und dem Schwierigkeitsgrad
•	 Erreichbarkeit der Start- und Endpunkte mit öffentlichen Verkehrsmitteln
•	 Hinweise auf Sehenswürdigkeiten, Besonderes und Verborgenes,  

Hintergrundwissen
•	 Einkehrtipps 
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Vorwort
Saarbrücken hat viele Gesichter. Das liegt unter anderem da-
ran, dass die saarländische Landeshauptstadt im Laufe ihrer 
Geschichte aus 19 Stadtteilen zusammengewachsen ist, die sich 
zum Teil wiederum in mehrere Distrikte untergliedern. Jeder 
dieser Stadtteile und teilweise jeder Distrikt brachte und bringt 
sein eigenes Gesicht mit. Burbach sieht anders aus als Ensheim, 
und Ensheim wiederum unterscheidet sich grundlegend vom 
Nauwieser Viertel. Die Vielfalt ist es, die Saarbrücken so inte-
ressant macht, nicht nur für die „Saarbrigger“ selbst, sondern 
auch und gerade für seine Gäste. Hinzu kommt, dass die „Stadt 
am Fluss“ von bewaldeten Hügeln und Bergen umgeben ist.

Saarbrücken lädt dazu ein, „erwandert“ zu werden. Dazu schlägt 
dieses Buch 20 Touren vor, von denen auch zwei über die Bann-
grenzen hinwegführen, weil diese Gebiete mit der Geschichte 
und der Geografie Saarbrückens zusammenhängen. Keine die-
ser Wanderungen gleicht der anderen, jede hat ihren eigenen 
Reiz.

Gehbehinderte sowie Kinderwagen und Rollstuhlfahrer finden 
Hinweise, inwieweit die Wanderstrecken ihren Möglichkeiten 
entsprechen und ob es Alternativen gibt.

An- und Abreisen von den Ausgangs- und Endpunkten der Tou-
ren erfolgen am besten mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die 
Parkmöglichkeiten für Autos sind beschränkt und, ehrlich ge-
sagt, auch teuer. Nicht selten überschreiten die Parkgebühren 
das Entgelt für das Bus-, Saarbahn- oder Zugticket. Und ent-
spannter sind diese Fahrten auch!

Die angegebenen Gehzeiten sind großzügig bemessen, da wir 
das, was wir unterwegs sehen, auch auf uns wirken lassen 
wollen.
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Alle Touren sind von mir erwandert worden. Dennoch kann 
man nicht gewährleisten, dass alle Touren zu jeder Zeit wie 
beschrieben begangen werden können. Bau-, land-, forst- und 
wasserwirtschaftliche Maßnahmen sowie das Wetter können zu 
Änderungen führen.

Ich danke dem Saarbrücker Amt für Grünflächen, dem Saar-
forst -Landesbetrieb, dem Landesamt für Vermessung, Geoin-
formation und Landentwicklung sowie den freundlichen Men-
schen, denen ich unterwegs begegnet bin, für die großzügige 
Unterstützung, die vielen Anregungen und Tipps und die infor-
mativen Gespräche.

Und nun viel Freude beim Lesen, Wandern und Entdecken 
durch Saarbrücken mit seinen vielen Gesichtern!

Günther Klahm



Von Linden nach Weitmar

Innenstadttouren
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Durch den Staden

Die Tour durch den Staden, eine der großen Grünanlagen Saarbrückens, führt uns 
von der Alten Brücke immer an der Saar entlang. An der Daarler Brücke verlassen 
wir den Staden und kehren über die Bismarckstraße, die Straßen „Am Staden“ 
und „Obere Lauerfahrt“ und wieder über die Bismarckstraße zurück zu unserem 
Ausgangspunkt, dem Staatstheater.

Wegbeschreibung
Ausgangspunkt und Ziel unserer Tour ist der Tiflisser Platz 
am Staatstheater. Wer mit dem Bus anreist, steigt an der Hal-
testelle „Schillerplatz“ aus, direkt vor dem Tiflisser Platz. Der 
Name kommt von der georgischen Partnerstadt Tifliss. Wir wer-
fen einen Blick auf das Staatstheater.

Das Staatstheater wurde von 1937 bis 1938 nach Entwürfen von 
Paul Otto August Baumgarten im neoklassizistischen Stil erbaut 
und inzwischen wegen Kriegs- und Überschwemmungsschäden 
mehrfach restauriert. Neben klassischen und experimentellen 
Theaterstücken werden in ihm auch Musik- und Tanztheater, 
Kleinkunst und Performances aufgeführt.

Wegbeschaffenheit: 
ebene, asphaltierte Wege und Straßen mit Ausnahme der Treppen an der Alten 
Brücke und an der Daarler Brücke.

3,6 km

Bus/Bahn: 
Bus 126 und 128

Start u. Ziel: 
Staatstheater

2 Std.
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Durch den Staden

Wir überqueren den Tiflisser Platz zur Alten Brücke hin. Dort 
steigen wir die zehn Treppen hinab und befinden uns schon im 
vorderen Teil der Grünanlage, auch wenn der eigentliche Staden 
erst ab der Bismarckbrücke beginnt.

Die Staden-Anlage wurde zwischen 1908 und 1910 angelegt. Lan-
ge Zeit bis zur Eröffnung des Bürgerparks (siehe Seite�14–19) 
war sie die einzige Grünanlage in der Innenstadt, die damals wie 
heute, der Erholung und als Treffpunkt dient.

Kinder können sich hier erst mal auf dem großen Spielplatz 
austoben. Für ihre erwachsenen Begleiter stehen Sitzbänke 
unter schattigen Bäumen zur Verfügung. Dann folgen wir dem 
breiten, asphaltierten Weg saaraufwärts, der links unserer Geh-
richtung von zahlreichen Bäumen und Wiesen umsäumt wird. 
Rechts von uns fließt die Saar.
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